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Der biblische Herodes auf
dem Julierpass?
pd. Das Kulturfestival Origen hat am 1. Ja-
nuar wieder zum Neujahrsempfang nach
Riom eingeladen. Intendant Giovanni Netzer
stellte das Programm der kommenden Spiel-
zeit vor. Das Kulturfestival wolle die Weih-
nachtsgeschichten neu interpretieren und
das geplante Theater auf dem Julierpass mit
einer Herodes-Oper eröffnen. Der Präsident
des Origen-Fördervereins, Andrea Hämmer-
le, warb beim Publikum für die Petition
Kulturkanton Graubünden. Das Bündner
Parlament werde im Februar 2017 das total-
revidierte Kulturförderungsgesetz beraten,
das die Regierung im vergangenen Novem-
ber präsentiert hat. Das neue Gesetz stehe in
der Kritik, die «Chance einer grundsätzli-
chen Neubewertung der Kultur zu verpassen
und das Potenzial des Bündner Kulturschaf-
fens nicht auszuschöpfen».
Die Eröffnung des Juliertheaters mit dem
Herodes-Projekt soll gemäss Giovanni Net-

zer in den ersten Augustwochen stattfinden.
Voraussetzung dafür sei die definitive Bau-
genehmigung und die abgeschlossene Fi-
nanzierung des Projekts. Netzer machte den
endgültigen Baubeschluss von der Kultur-
debatte im Grossen Rat abhängig, die in der
Februarsession erfolgen wird.

Giovanni Netzer (links) und Andrea Hämmerle am

Neujahrsapdro in Riom. Bild zVg


